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Nr. LS » . Freitag den K. Zum L8S «

Sekanntniachung.
Nr . 13,608 . Die Fleischtaxe bleibt bis auf Weiteres unverändert .

Karlsruhe , den 5 . Juni 1856 . /

Grosrh . Dtadtamt .
Ri « ard .

DanMungen.
Nr . 13,524 . Für die Armen erhielten wir : Don I . R . 2 fl . 42 kr . ; von W . B . mit der Bezeich¬

nung : „ Von einer koule im Oslo Beck " 54 kr. ; »von Bolzenschütz Ferdinand Fritzsch 25 fl . Wir danken
für diese Geschenke . Karlsruhe , den 4 . Juni 1856 .

Großh . Artnenkommission .
R / chard .

Vs « einepr ^ hiesigen Familienvater habe ich erhc
reits vertheitt 25 fl . — Für das Diakonissenhaus :
3 fl . 3 (1 kr. Herzlichen Dank !

Karlsruhe , dm 4 . Juni 1856 .

Iten : zur Austheilung an Arme und Kranke und be-
von einer Familie 5 fl . 36 kr. , und von A . v . R .

Der Gtadtpfarrer : Th . Roth .

MUNg .
„ - MoittaK . den ^ Jvni , Nachmittags
- Ä ^

UHr , werden in der Langenstraße Nr . 140 im
dritten Stock nachbenannte Gegenstände gegen Baar -

zahlung freiwillig versteigert : 3 runde und mehrere
viereckige Tische , 1 Chiffonier , 3 Kommode , 2 Bett¬
laden , 1 zweithüriger tannener Kleiderschrank , Nacht¬
tische , 6 gut gepolsterte Stühle , 6 Rohr - und an¬
dere Stühle unh . sonstiges Schreinwerk ; ferner zwei
eiserne KoKhebde , 1 Küchenschrank , Küchengeräthe ,
Glas - »«« and verschiedener Hausrath .

Herrenschmidt , Gerichtstaxator .

Wohrmirgsanträge und Gesuche.
Akademiestraße Nr . 33 ist ein Logis ebener

Erde , auf die Straße gehtnd , bestehend in 2 Zim¬
mern , Küche , Keller und Dpeicherkammer , auf den
23 . Oktober zu vermiethe

Blumenstraße Nr . 0 ist die untere Woh¬
nung auf den 23 . Oktober/an eine Dam « oder an
eine still « Haushaltung zu dermiechen , bestehend in
4 Zimmern , Küche , Kammer , Keller , Holzplatz , An -

theil an der Waschküche mid Trockenspeicher .
Kreuzstraße (neue ) Nr . 16 ist im Mittlern

Stock ein Logis zu vermietbar und auf den 23 . Juli

zu beziehen , bestehend in 6 Zimmern , auf die Straße
gehend , 2 Kammern , Küchel Keller , Gpeicherkammer ,
Hslzplatz , Anthefl am Waschhaus und Trocken -

Speicher . /
Langestraße Nr . 97 sind zwei Logis , das

eine bestehend ^ 3 Zimmern , da - andere in 2 Zim¬
mern , Kstchb ^ Keller , Speicher , nebst Antheil am

Wafihh - n - , hsgleich oder auf den 23 . Juli zu ver¬
miß den .

Waldstraße ( alt ,
Stock ein Logis von
Speicherkammer , Anthe ^
speicher zu vermiethen
beziehen .

Zähringerstraße
bestehend in 3 Zimmer :
Stallung für mehrere
stiger Zugehörde , auf
miethen .

Nr . 23 ist im zweite »
Zimmern , Küche , Keller ,

am Waschhaus und Trocken -
nd ist auf den 23 . Juli zu

r. 44 ist eine Wohnung ,
Kammer , Küche , Keller ,

ferde und Remise nebst son -
en 23 . Juli d . I . zu ver -

^ -

Zimmer zui vermietheu .
In der Waldhornst/aß « Rr . 49 , im zweiten

Stock vornenheraus , Ist ein freundliches , schön
möblirtes Zimmer mit/zwei Keruzstöckm an einen
soliden Herrn sogleich tu vermiethen .

Zimmer zu! vermiethen .
Kasernenstraße Nr . I , im zweiten Stock , sind

zwei ineinandergehende, / möblirte Zimmer auf den
1 . Juli zu vermiethen ; dieselben können auch einzeln
abgegeben werden . /^

Zwei Zimmer / zu vermiethen .
Zirkel (äußerer ) Nr . / 7 , im zweiten Stock , sind

2 schöne Zimmer , mit/oder ohne Möbel , zu ver¬
miethen ; auch können/dieselben einzeln abgegeben
werden . /

7

7
'

7^ 77

Möblirtes Zimröer zu vermiethen. /
Ein kleines , jedoch / gut möblittes Zimmer ist

"
7?

'

auf den 1 . Juli zu vermiethen ; auf Verlangen /
können auch zwei Zimn/er abgegeben werde » . DaS
Nähere Lindenstraße N ». 8 .
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V'. / t^ onau ^

Zimmer zu »ermietheu.
Hirschstraße Nr . 23 » wterre sind zwei schön

möblirte Zimmer sogleich »der auf den 1 . Juli zu
vermiethen . /

Wohnuna^gesuch.
Eine stille Familie su » eine Wohnung von 4

bis 5 Zimmern mit allen Erfordernissen auf den
23 . Oktober zu miethen . i Wer eine solche zu ver¬
geben hat , beliebe seine Adresse unter Chriffre 2 .
im Kontor des Tagblatteslabzugeben .

Vermischte Nachrichten .

^Dienstantrag .z In eine kleine Haus¬
haltung wird auf Johanni ein Mädchen gesucht/ ,
welches etwas kochen , waschen und putzen kann
und gute Zeugnisse besitzt. Zu erfragen Zähringer¬
straße Nr . 76 im dritten Stock .

iDienstanträge .Z Zwei Mädchen, wovon
das eine im Kochen vollkommen bewandert ist und
das andere ^ zu Kindern sich eignet , finden mit em¬
pfehlenden Zeugnissen Stellm in der alten Wald - ^
fließe Nr . 11 im untern Atock .

s Dienstgesuch , f Ein Mädchen , welches gut
kochen und allen häuslichen arbeiten vorstehen kann ,
auch gute Zeugnisse aufzuweisen hat , wünscht auf
Johanni eine Stelle zu erbalten . Zu erfragen in .
der Stephanienstraße Nr . kO im Hinterhaus eine ^

Stiege hoch. /
sDienstgesuch .j Ein bravjs Mädchen , das kochen,

waschen , nähen , bügeln , putzen und sonst allen
häuslichen Arbeiten versteh « , kann , sucht auf Jo¬
hanni eine Stelle . Zu erfmgen in der Spitalstraße
Nr . 5 im untern Stock . /

sDienstgesuch . s Ein solides reinliches Mädchen ,
welches bürgerlich kochen, ! etwas nähen , putzen, ,
bügeln und die übrigen häßlichen Geschäfte besorgen

^

kann , Liebe zu Kindern haß und auch im Spezerei¬
geschäft wohl erfahren ist, wünscht sogleich eine Stelle
zur Aushülse oder auch für die Dauer zu erhalten .
Näheres zu erfahren bei Herrn Heckmann , kleine
Herrenstraße Nr . 16 . I

Dienstgesuch .
Eine französische Bonne sucht in Bälde

eine Stelle zu Kindern ; sie ist auf das Beste
ernpfohlenTDas Nähere zu erfragen auf
dem Kontor des Tagblattes .

Eine 5 °/<, tagende , ganz in der Nähe
von Karlsruhe auf Aecke/n und Wiesen , bei pünkt¬
lichem Zinszahler angeleme Pfandurkunde von
7,UVV fl . ist käufliche zu haben . Näheres Ste¬
phanienstraße Nr . 41 uarterre .

Verkaufsanzeige.
Im Gasthaus zum Wilden Mann ist ein neuer

Brandkasten und d/ei Kisten um einen bil¬
ligen Preis zu verkaufet .

Fnsfee/gefuch .
Zwei oder drei Stack gut erhaltene Weinfässer

von 50 — 100 Maas/werden zu kaufen gesucht .
^

Adressen mit Angabe tes Preises wollen im Kon¬
tor des Tagblattes himerlegt werden .

Privat - Bekanntmachungen .

Ertraftmste/Kunftmehl /-»-
PH . Daniel Meyer .

Franzpfisch ^ Zwetschgen / ^
s 10 und 12 kr . das Pfund bei

_ PH ./Daniel Meyer .

Allerfeinste Patent-Glanz-
Stärke/

das Pfund - Paket . 18 kr .,
das 1/2 Pfund -Paket . 9 kr . ,
nebst ^ llen Sorten feinstes Waschblau empfiehlt

Jak . Ammon .
Unterzeichneter verkauft reingehaltene Weine

im gesetzlichen Quantum , die Maas » 12 , ^ .
16 , 18/20 , 24 klt und zu höhern Preisen .

PH . /Daniel Meyer .
Bleich - Anzeige . ^ / .

Für die als vorzüglich anerkannte

Natur- u. Nasen-Bleiche in Arach
nehme ich fortwährend Leinwand und Gebild zur
besten Besorgung an .

^ Karl Benjamin Gehres ,^
Langestraße Nr . 139 , Eingang Lam mstraße . ^

Mcht engl./Fischangeln
empfiehlt

Christoph Heidt .
Anzeige .

Bei Unterzeichnetem werden Stroh - und Rohr¬
sessel auf ' s Schönste und Billigste «ingeflochten ;
ebenso auf Verlangen der ganze Sessel auf ' s Beste
aufgefrischt . Auch nimmt derselbe jeden in ' S
Schreibfach einschlagenden Gegenstand zum Copieren
an , und verspricht zum Voraus pünktlichste Aus¬
führung . ^

Karl Friedrich Haager ,
Querstraße Nr . 30 .

Anzeige .
Montag den 9. und Dienstag

den 1«. d. M . ist unser Geschäft
wegen Feiertage geschloffen.

I . EMnger H Wormser. .
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"
Für Damen !

Der Unterzeichnete bezieht abermals diese Messe
mit der Fabrik -Niederlage der

Äecht englischen Nähnadeln
mit blauen , runden und langen Oehren , welche
besonders für Kurzsichtige zum Guteinsädeln zu .
empfehlen sind , das Hundert in 4 verschiedenen ^
Nummern 30 kr ., blauöhrige Nähnadeln zu 20 , 24 ,
30 und 36 kr . das Hundert in 4 verschiedenen
Nummern , Etuis mit Nähnadeln von 15 kr. an .
Ferner alle Sorten Stopf -, Schnür -, Stahl -,
Sattler - und Infekten - Nadeln zu den
billigsten Preisen .

Karlsbader Stecknadeln den Brief mit
400 Stück » 6, 8 , 10 , 12 und 15 kr. nach ihrer
Größe . Stecknadeln , gemischt , im Loth s 3 kr.

Englische Scheren , für deren Schnitt
garantirt wird , das Stück von 15 bis 48 kr. , un ^
empfiehlt sichergebeckst

W7 Helm aus Frankfurt .
Dheaterfeite , Hauptreihe , nach dem

, Schloß rechts .

Strohhut-Lager
von

Friedrich Knoblauch MN.,
Fabrikant aus Stuttgart , ^

Marstallfeite , rechts die drittletzte Bude .
Unterzeichneter empfiehlt sein reichassortirtes Lager

von Strohhüten aller Art und jeden in
dieses Fach einfchlagenden Artikel , wo¬
bei Damenhüte in weist und farbig zu
sehr billigen Preisen , und erlaubt sich zugleich
nicht allein auf seine hübsche Auswahl von

Pariser Blumen ,
sondern auch darauf aufmerksam zu machen , daß
auf Verlangen jede Art Hüte auf 's Ge -

fchrnackvollstê garnirt werden .
Die Preist ^ flnd möglichst billig , jedoch fest .

Fr . Knoblauchjun .,
Strohhutfabrikant .

Empfehlung . ^
Einem geehrten Publikum machen wir die An¬

zeige , daß wir zur hiesigen Messe mit einer Auswahl

Schwarzwälderuhren
angekommen sind , und solche zu billigen Preisen
bestens empfehlen . Auch werden von uns Repara¬
turen vorgenommen , sowie alte gegen neue Uhren
umgetauscht . Sollte irgend ein Fehler Vorkommen ,
so wird solcher bis zur Spätjahrmesse unentgeldlich
reparirt , oder die Uhren gegen andere umgetauscht .

Unser Stand iss -am Schloßplatz , Mar -

stallfeite,Iiü <logiren wir im König von Preußen .
Müller und Zäckle ,

Uhrenmacher vom Schwarzwald .

Gebrüder Becker
aus Oerlinghausen bei Bielefeld
bringen zur hiesigen Messe ihr bekanntes , best
assortirtes Lager in Bielefelder Leinen ,
Taschentüchern , Damast - und Drellgedecken ,
Handtüchernejc ^ ür geneigten Abnahme wieder
in empfehlende Erinnerung . — Die Bude
befindet sich auf der Marstallfeite .

Erstaunenswerther billiger Ner ^ .
kauf von Nähnadeln, Hemden¬

knöpfen u. s. w.
Aecht englische Nähnadeln 25 Stück , 2 kr.
2 Dutzend Porzellan -Hemdenknöpfchen , 1 kr.

und sonstige in dieses Fach einschlagende Artikel .
Der ^Stalid ist am Eingang der Herrenstraße ,

und wlit Firma versehen ,
Reist St Wolff . ^

7

Meß - Anzeige.
Unterzeichneter bringt einem hiesigen und aus¬

wärtigen geehrten Publikum sein schon seit vielen
Jahren bekanntes , bestassortiertes Lager in Zeller
Steingut , feinem Porzellan , sowie Hohl¬
glas auch diese Messe wieder in empfehlende Er¬
innerung .

Auch besitzt er eine Parthie feines Porzellan
zu sehr billigen Preisen , sowie Steingut , als :
Kaffeekannen , 4, 6 und 8 kr , Wafchkan -
nen , 8 kr. , Teller , tief und flach, 3 kr ; Alles
um die billigsten

"
Preise .

Mechr -Äude wie gewöhnlich , Eingang der Adler -

strasi- ^sinks .
- ^ F . Serenbetz , aus Zell a ./H .

Meß-Anzeige .
^

Peter Gbner ,
Schuhfabrikant aus Mainz ,

empfiehlt einem geehrten Publikum auf hie¬
siger Messe sein wohlassortirtes Lager in
Damen - und Kinderstiefeln , Schuhen
und Pantoffeln .

Die Bude ist auf der Marstallfeite , in
der Nebenreihe auf der linken Seite , und ist
ML obiger Firma versehen . ,

S .
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Lie - erhalle .
Heute Abend 8 Uhr/Zusammenkunft zu einer

Besprechung und Entgegennahme einer Mittheilung .

Karlsruher Ltederkranz .
Au der am Samstag den 7 . Juni ,

Abends 7 Uhr , im Saale des Bürgervereins
stattfindenden Abendunterhaltung laden wir unsere
Mitglieder nebst ihren Angehörigen hiemit sreund-

lichst ein . ^
Programme nebst Text der Gesänge sind

beim Eingänge in den Saal zu haben . Preis 3 kr.
Karlsruhe , den 5 . Juni 1856 .

^ Das Co mite . _
/Verein .

Abends 7 Uhr , hat der
Konzert veranstaltet , zu

res Bürgervereins eingela -

l

«s

Bürge
Aus nächsten Samst

Ltederkranz ein großes
welchem Zie Mitglieder
den ŝinl^

Das/Co mite .

ler Kirchenmusik-Verein .
Künftigen Sonntag den 8 . d . M . findet keine

Probe statt .

Rheinwafferwärme
vom 5 . Juni :

Morgens 6 Uhr . 16 Grad ,
Abends 6 „ . 16 ^2 „

Großherzogliches Hoftheater .

Sonntag den 8 . Juni . N . Quartal . 72 . Abonne¬

mentsvorstellung . Neu einstudirt : Robert der

Teufel . Große romantische Oper mit Ballet, in
5 Aufzügen , von Scribe und Delavigne , übersetzt

von Theodor Hell ; Musik von Giacomo Meyerbeer .

Alice : Fräulein GarrigueS . — Robert : Herr

Schnorr .

Witterungsbeobachtungen
im Großh . botanischen Garten .

L. Juni Thermometer Barometer Wind Witterung

6 U. Morg.
12 „ Mitt.
« „ Abds .

- j- 13 27 « 11 " ' Isüdwcst »« wollt
-s- 19 27 « 10,ö ' " Ost „
-s- 19 27 « 10 , S ' " Nord ,,

Me Spielwaaren-HaMung
F . W . Kölitz Mttwe in Karlsruhe,

Langeftraße Mr . LSI ,
benachrichtigt hiermit ihre geehrten Abnehmer , daß Ke die dießjährige Frühjahrs -Messe nicht bezieht ; dagegen

ist sie durch vorgenommene Vergrößerung ihres Lok/ls, was ihr eine bedeutendere Erweiterung ihres Spiel -
tvaaren -Lagers möglich machte , im Stande , killen Anforderungen fowohl durch Austvahl , als
billigst gestellte Preise zu entsprechen , sov»e sie namentlich auf eine Reihe von neu zugelegten Arti¬
keln , als : - /

Reife -, Gxl -6, Plüsch - und Stroitaschen , «--« «« », « » e», Cigarren - Etuis ,
Lederkofferchen , Meerschaumwaarem Spazierstöcke , amerikanische Gummischuhe ,
Toiletteseifen , Korb - und sonstigen Galanterie - und Kurz-Waaren aufmerksam macht.

Indem sie einem geneigten Zuspruch entcsrgensieht, wird sie durch ihre reelle Handlungsweise das ihr

geschenkte Zutrauen rechtfertigen.

Seifen - Empfehlung .
Kernseife I » , roth marmorirt, in passenden

Waschstücken und vorzüglich getrock¬
net , in Kistchen von 25 und 12 ^ Pfund
ä 7 fl . 30 kr. und 3 fi . 15 kr.

die gleiche Sorte , per Pfund . . . . 17 kr .
, bei Abnahme von und i/g billiger .

Kernseife II » , roth marmorirt, in Kistchen
wie oben » . 6 fl . und 3 fl.

die gleiche Sorte , per Pfund . . . . 11 kr.
bei Abnahme von ^ und hg billiger .

Talgseife , roth marm. , per Pfund s 12 kr.
bei 121/z Pfund „ „ „ 10z kr,

ditto gelbe , oder s g Palmölfeife ,
per Pfund » 11 kr.

bei 12i/z Pfund „ „ „ 10 kr.

Harzseife , besonders zum Putzen und Rei¬
nigen ordinärer Gegenstände geeignet .

per Pfund » 12 kr .

Extrafemste ^ weiße Kernseife in Kistchen von 12 1/2 Pfund » 4 fl. 15 kr. (der feinen
Kernseife in^Kistchen sind noch einige Stückchen feine Toilette -Seife beigefügt ) .

Wilhelm Hofmarm ,
^ 7 Karl -Friedrichstraße Nr . 17 .
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Zwei zahme im- zwei wilde

in ihrem Elemente zu sehen.
Unterzeichnete zeigen einem hochge¬

ehrten Publikum ergebenst an , daß
sie vor anderthalb Jahren

zwei Fisch - Ottern
gefangen , welche sie seither , durch
Anwendung der verschiedenartigsten
Zähmungsmittel so dresstrt haben ,
daß die eine derselben von ihrem
dicht am Ufer des Mains gelegenen
Wohnhausc in den Fluß fischen geht

und stets aus eigenem Antriebe mit ihreni Fange wieder dahin zurückkehrt , daß sich Beide

liebkosend auf unserem Schooße herumtummeln , uns auf Verlangen küssen, apportiren ,
Morgens ehe sie im Wasser find aus/einer Flasche trinken , mit merkwürdiger Ge¬

wandtheit den lebenden Fischen nacheilckn und überhaupt eine solche Gelehrigkeit und

Anhänglichkeit an den Tag legen , wie man sie nur bei den verständigsten Hunde -
>Freunde der Naturkunde zu diesem seltenen

in demselben Wasserbehälter den gezähmten
!ilde beigesellt , damit man die einschmeichelnde

der unbändigen Wildheit der ungezähmten
vergleichen und sich so überzeugen könne , welche unendliche Mühe und Gefahr die
bis setzt für unmöglich gehaltene Zäumung der Ottern erfordert .

'

Wir hoffen , daß diese interessame Erscheinung bei hiesigem sinnigem Publikum
ebensoviele Theilnahme erregen wir » , als uns in den benachbarten Städten zu
Th « ! geworden ist , und beehren un » noch anzuzeigen , daß diese Ottern im klaren

Wasser stundenlang abwechselnd mit »ebenden Fischen spielen und besonders Morgens
von 8 — 10 Uhr am lebhaftesten iisi Wasser sind .

»ebrü - ev Scheuermann
aus Kostheim .

Der Schauplatz ist /auf dem SchLoßplatze rechts.
Eintrittspreise : Erster Matz 12 kr. Zweiter Platz 6 kr.

Kinder und Militqr ohne Rang zahlen die Hälfte .

arten findet . Wir laden daher alle !
Schauspiele ergebenst ein , und habe
Ottern zwei erst kürzlich gefangene
Sanftmuth der gezähmten Ottern

er
Zälj

!!!,!'!!> -!!!,« MMMM «
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Frischer/Vorrath von
KLM. I.MM'8MMV880LI>8LIkL.

Die erwarteten neuen Zusendungen der auch in hiesiger Gegend so beliebt gewordenen

— Gebe . Leder ' schen balsamischen Erdnußöl -Seife — sind in der bekannten Original¬

packung — ü Stück mit Gebr . - Anw . 11 k/ — 4 Stück in einem Paket 36 kr. — , eingetroffen , und
ist sonach mein , durch die so starke Nachfrage in den letzten Wochen geräumtes Lager wiederum bestens

affortirt . ^ Nakallein acht zu haben bei / Karl Benjamin Gehres ,
Langestraße Nr . 139 , Eingang Lammstraße .

El. IV EVElIttpEd Handschuhfabrikant
aus

Erlangen ,
empfiehlt sick^ ur gegenwärtigen Messe wieder mit verschiedenen Sorten Herren - und

Damen -Glace -Handschuhen ; auch sind die beliebten dänischen und billige weiße für

Harpen ü 36 kr . und für Damen » 24 kr . wieder zu
'

haben .

Der Laden befindet sich wieder Theaterseite , zunächst der Waffelbuden .

I UM " Feste Preise.
Das Schweizer Deißwaaren-Mger

von

«U. HL
aus Randegg bei Schaffhauseu am Rhein ,

befindet sich zur gegenwärtigen Messe wiederum in der Doppelbude , Marstallseite , Hauptreihe , mit Firma

versehen .
Da ich verhindert bin , wahrend der ganzen Messe hier zu bleiben , so werde ich , um den Verkauf

zu beschleunigen , zu nachstehenden billigen und sesien Preisen verkaufen , als :
Vr ,

" /» und " / §. breite Vorhangzeuge von 9 kr . bis 40 kr . die Eile ;

gestickte Vorhänge , abgepaßt für ein Fenster von 1 fl. 40 kr . bis 40 fl. ;

ein vollkommenes Sommer - und Ballkleid von 3 fl . bis 18 fl . ;

Taschentücher , gestickt , por Dutzend von 1 fl . bis 12 fl .
und alle Arten Stickereien zu auffallend billigen Preisen .

Ferner empfehle ich :
eine Parthie ächte Schweizer -Leinwand und Irländer rein Leinen , das Stück für 1 Dutzend

Hemden , von 11 fl . 30 kr . , 14 fl . , 16 fl . , 18 fl . , 24 fl . rc. bis 70 fl. ;

leinene Taschentücher von 1 fl . 12 kr. bis 6 fl . 30 kr . das halbe Dutzend ;

eine große Parthie Rester , welche sich zu kleinen Vorhängen eignen , die Elle zu 8 kr. , jedoch

nur Vormittags abgegeben ;

wesches ich einer gütigen Beachtung empfehle .
Z . K . Biedermann , aus Randegg bei Schaffhausen .

Joseph iHülfenhaus ,
Flanell -Fabrikant aus Küll/tadt bei Mühlhausen in Thüringen ,
erlaubt sich hiermit anzuzeigen , daß er diese
Wollenwaaren bezogen hat : als die feins
Güte wie die englischen haben , und auf dc

nicht mehr ^ xingehen ; ferner die schwersten

kesse wieder mit einer schönen Auswahl seiner selbst verfertigten

^n und besten Gesundheils - und Hemden -Flanelle , welche dieselbe

Beste decartirt sind , damit sie durch ' s Waschen und Schweiß

kultons bis " / §, breit , wovon man zu einem Unterrock

nur zwpi^ Äahnen nöthig hat ; so auch alle/Sorten Bett - , Bügel - und Pferdeteppiche .

Der Verkauf findet diesmal zu ganz silligen Preisen statt , und die Bude ist auf der Marstallseite .

' ^



Unser coloMes Lager

Berliner
Herren - Anzüge
befindet sich , wie seit Jahren bekannt, auch zur

diesmaligen Messe wiederum Ln der großen
Eckbilde, MarstaUseite, Eckbude.

Solide Maaren , verbunden mit einem für ge¬
genwärtige Saison aufs Reichste und Geschmack¬
vollste assortirten Lager sich auch diesmal auszeich¬
nend , enthalten wir uns, wie stets, jeder Lächerlichen
Anpreisung, noch suchen wir durch marktschreierische
preisnotirung das Publikum heranzulocken , sondern
bemerken einfach : wir haben auch diesmal
Alles aufgeboten, um in jeder Beziehung

der Concurrenz die Spitze zu bieten.
Um Irrungen vorzubeugen , bitte genau zu achten :
IW- Nur Eckbudr, Marftallf-ite.

Gckbu- e. - WD
E. Treumann xV Comp.

aus Berlin .



Wegen Derfpätttng soll/das größte Berliner

Damenmantel- u/ Manttllen-Mger
zu noch nie dagewesenen billigen Preisen verkauft werden .

Das Lager enthält die niesten der in Paris , Wien und

Berlin erscheinenden /
Mantillen, Proserpas, Leonells und Manlelets in
Sammt, Äntique motre, Satin, Gros gram, Taflet,
Cachemire und Tu/y von 4^

/2 dis 50 fl.

Damenmänte ^ - und Mantillenfabrikant aus Berlin .

StSn - «mf - er MarGallseite , rechts - Le « Oe Bn - e vom

Schloß . Ans meinen Stän - bitte zu achten.

V
-SP

T -o
<v
8
G

-»

Die Bude des neuerfundenen

befindet fich von Heute an und über die Meßtage auf dem Schloßplatz rechtS , und wird

ein resp . kunstsinniges Publikum zum gütio

daß es kein ^Panorama ist , wie man sie
Kabmet überraschende Verwandlungen mit^

Um gütigen Zuspruch bittet

Besuch ergebenst eingeladen, mit dem Bemerken,

fig gesehen , sondern daß in diesem reichhaltigen
echsel von Tag und Nacht bestehen.

I . Kalchner, Physiker aus München.

Der große schwarze afrikanische

(genannt Fanny)
ist täglich von Morgens bis Abends in der dazu erbauten Bretterbude

auf dem Schloßplatz , von der Karl -Friedrichstraße aus rechts , zu sehen .

Die Fütterung ist Vormittags II Uhr, Nachmittags 3 Uhr und Abends 7 Uhr . Bei

jeder Fütteruyg^" sowie auch außer der Zeit , wird der Elephant alle seine Künste produziren .

Mßekbwn werden noch einige Schlangen , Vögel , Affen und ein Arma - ill vorgezngt .

^ C . W . Gchmitt .

Redigier und gedruckt unter Verantwortlichkeit der Ehr . Fr . Müller 'schen Hofbuchhandlung .
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